
Kampeter zur Sache 03/2015 - 08. Mai 2015

Meine Themen im Mühlenkreis – in Düsseldorf – und in Berlin:

Kampeter besucht Kindertagestätte „Sonnenschein“ der Lebenshilfe in Minden-
Lübbecke

Kampeter: Die Lebenshilfe ist ein wichtiger Baustein für die soziale Infrastruktur des
Mühlenkreises

Lübbecke: „Die Lebenshilfe ist ein wichtiger Baustein in der sozialen Infrastruktur des
Mühlenkreises“. Dieses Fazit zog der heimische Bundestagsabgeordnete Steffen Kampeter
nach einem Besuch bei der Lebenshilfe Minden-Lübbecke im April. Im Mittelpunkt stand die
Besichtigung der Kindertageseinrichtung „Sonnenschein“. Die additive Kindertagesstätte bietet
Platz für 24 Kinder mit Behinderungen und Entwicklungsbeeinträchtigungen sowie für 20 Kinder
ohne Behinderungen. „Bewusst und gezielt beschäftige ich mich immer wieder mit
Themenbereichen, mit denen ich als Finanzstaatssekretär nicht alltäglich zu tun habe. Lernen,
Zuhören sowie Erfahrungen von Anderen mitnehmen, steht für mich dabei im Vordergrund. Der
traditionelle Besuch bei der Lebenshilfe Minden-Lübbecke begeistert mich jedes Jahr aufs
Neue. Die Arbeit für die Menschen hier vor Ort, die geleistet wird, ist vorbildhaft“, so der
heimische Bundestagsabgeordnete Kampeter.

BND Präsident Gerhard Schindler zu Gast beim 47. Mühlenkreisgespräch in Minden

„Der Auslandsnachrichtendienst im 21. Jahrhundert: Global vernetzt für Deutschland“

Mühlenkreis/Berlin: Die Zusammenarbeit mit anderen internationalen Geheimdiensten sei für
den BND unverzichtbar bei der Terrorbekämpfung oder dem Schutz vor Cyberangriffen auf die
Wirtschaft, so der BND-Präsident vor rund 300 Zuhörerinnen und Zuhörern beim 47.
Mühlenkreisgespräch in Minden. Schindler führte aus, dass es täglich gelte, Risiken zu
minimieren und Erkenntnisse zu optimieren. Der BND Präsident fand deutliche Worte zur
Gefahrenlage in der Welt: „Der islamische Staat ist die brutalste Terrororganisation der Welt“,
erklärte er. Zugleich verfüge diese Organisation über das unfassbare Vermögen von über 1
Milliarde Euro. Die unvorstellbare Grausamkeit sei auch in Deutschland eine Bedrohung. Rund
650 Deutsche seien als Kämpfer bereits angeworben worden. Kehrten sie wieder zurück, seien
sie vollkommen traumatisiert und vor allem ein Sicherheitsrisiko hier in Deutschland. Dass die
Bedrohung durch die IS-Terroristen kurzfristig in den Griff zu bekommen sei, glaubt Schindler
nicht. Es gelte, die macht der Organisation zu schwächen – und das werde nach aktuellem
Stand der Erkenntnisse sicher einige Zeit dauern. Mit der Bedrohung werde man auch in den
nächsten Jahren leben müssen.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

heute haben der Deutsche Bundestag
und Bundesrat in einer gemeinsamen

Gedenkstunde an den Tag, den
Bundespräsident Richard von

Weizsäcker vor 30 Jahren einen „Tag
der Befreiung“ genannt hatte, gedacht.

Sich der eigenen Geschichte zu
stellen und sich mit ihr

auseinanderzusetzen ist die
Voraussetzung für eine gelingende

Zukunft. Der 8. Mai 1945 verpflichtet
dazu, immer wieder deutlich zu

machen, dass in Deutschland kein
Platz für diejenigen ist, die die

Demokratie bekämpfen oder die
Menschenrechte missachten.

In den letzten Wochen war ich viel im
Wahlkreis unterwegs. Ich habe
beispielsweise die Lebenshilfe

Lübbecke besucht, die ein wichtiger
Baustein in der sozialen Infrastruktur

des Mühlenkreises ist. Unser 47.
Mühlenkreisgespräch mit BND-

Präsident Gerhard Schindler Mitte
April im Mindener Preußen-Museum
war ein voller Erfolg. Fast 300 Gäste

lauschten den Ausführungen des
Präsidenten zum

Auslandsnachrichtendienst des 21.
Jahrhunderts.

Ein weiteres Highlight war mein
Treffen mit Stipendiaten aus den USA

und ihren Gastfamilien in Minden-
Lübbecke. Mit großer Leidenschaft

engagiere ich mich schon seit Jahren
für das Parlamentarische

Patenschafts-Programm (PPP) und
übernehme regelmäßig die

Patenschaft für US-Stipendiaten, die
bei einer Gastfamilie im Mühlenkreis

leben. Denn gerade jungen Menschen
bietet das PPP von Deutschem

Bundestag und US-Kongress eine
optimale und sicher organisierte

Möglichkeit ihre ersten internationalen
Erfahrungen zu machen.

Zudem sind vier der insgesamt sechs
CDU-Bürgermeisterkandidaten aus
unserer Heimat: Björn Horstmeier
(Hille), Dirk Raddy (Lübbecke), Dr.
Bert Honsel (Rahden) sowie Kai

Abruszat (Stemwede) meiner
Einladung nach Berlin gefolgt, um sich

mit Bundesfinanzminister Schäuble
auszutauschen.
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Bald schon groß und schlau – in Schrift und Sprache

Kampeter und Wortmann statten die 16. Kita im Mühlenkreis mit Lern- Software aus – die
Erfolgsgeschichte der Schlaumäuse geht weiter

Barkhausen: „Gute Bildung beginnt mit früher Förderung“, betont der heimische
Bundestagsabgeordnete Steffen Kampeter. Der dreifache Familienvater weiß: Die Förderung in
den ersten Lebensjahren ist grundlegend für alle weiteren Bildungserfolge – sie entscheidet
maßgeblich über Entwicklungs-, Teilhabe- und Aufstiegschancen.

Anfang Juni freue ich mich darauf,
dass Bundesverteidigungsministerin
Ursula von der Leyen nach Minden

kommen wird um sich selbst ein Bild
vor Ort zu machen von der

Leistungsfähigkeit unserer Mindener
Pioniere. Die Bundeswehr ist ein

wichtiger Arbeitgeber und
wirtschaftlich starker Standortfaktor in

unserer Heimat.

Heute habe ich im Bundesrat eine
Rede gehalten zum Entwurf eines

Gesetzes zur Anhebung des
Grundfreibetrags, des

Kinderfreibetrags, des Kindergeldes
und des Kinderzuschlags.

Ihr
Steffen Kampeter
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Heimat und Familie auf Zeit – Kampeter trifft sich mit Stipendiaten aus den USA und
ihren Gastfamilien in Minden-Lübbecke

Kampeter: Stipendiaten leisten einen wichtigen Beitrag zur besseren Verständigung
zwischen Deutschen und Amerikanern

Minden: „Die Verständigung zwischen den Kulturen, Sprachbarrieren überwinden und globaler
denken – das gewinnt in der heutigen Welt immer mehr an Bedeutung“, betont Steffen
Kampeter. Mit großer Leidenschaft engagiert sich der heimische Bundestagsabgeordnete
daher auch schon seit Jahren für das Parlamentarische Patenschafts-Programm (PPP) und
übernimmt regelmäßig die Patenschaft für US-Stipendiaten, die bei einer Gastfamilie im
Mühlenkreis leben. „Gerade jungen Menschen bietet das PPP von Deutschem Bundestag und
US-Kongress eine optimale und sicher organisierte Möglichkeit, ihre ersten internationalen
Erfahrungen zu machen.“
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CDU Bürgermeisterkandidaten aus Minden-Lübbecke sprechen Situation der Kommunen
bei Bundesfinanzminister Schäuble an

Kampeter: Wolfgang Schäuble ist ein Freund der Kommunen

Mühlenkreis/Berlin: Ob sie denn alle gegeneinander kandidieren würden, fragte
Bundesfinanzminister Wolfgang Schäuble mit einem Lachen die Bürgermeisterkandidaten aus
dem Kreis Minden-Lübbecke bei seiner Begrüßung im Bundesfinanzministerium. Auf Einladung
des heimischen Bundestagsabgeordneten und Parlamentarischen Staatssekretärs Steffen
Kampeter, waren vier der insgesamt sechs CDU-Bürgermeisterkandidaten Björn Horstmeier
(Hille), Dirk Raddy (Lübbecke), Dr. Bert Honsel (Rahden) sowie Kai Abruszat (Stemwede) nach
Berlin gekommen, um sich mit Bundesfinanzminister Schäuble auszutauschen.
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Erfolgsgeschichte der Städtebauförderung wird fortgeschrieben

Kampeter: Minden, Espelkamp und Rahden profitieren vom Bundesprogramm

Mühlenkreis/Berlin: Am 9. Mai findet zum ersten Mal in ganz Deutschland der Tag der
Städtebauförderung statt. Auch im Mühlenkreis werden morgen zahlreiche Projekte der
Städtebauförderung vorgestellt.

Die Städtebauförderung ist seit ihrer Einführung 1971 eine Erfolgsgeschichte. Mit den
gebietsbezogenen baulichen Maßnahmen und ganzheitlichen quartiersbezogenen
Entwicklungskonzepten bildet sie einen wesentlichen Bestandteil für gelungene und
nachhaltige Stadtentwicklungspolitik auch für den Mühlenkreis.

Kampeter holt Bundesverteidigungsministerin Ursula von der Leyen nach Minden

Besuch bei den Mindener Pionieren

Minden/Berlin: Die Mindener Pioniere wurden in den letzten Monaten wesentlich umstrukturiert.
Ende März fand die Außerdienststellung des Pionierregiment 100 statt und eine damit
verbundene Neuzuordnung. Das Pionierregiment 100 ist das einzige Regiment der
Pioniertruppe im deutschen Heer und untersteht direkt der 1. Panzerdivision. Das Regiment ist
in der Herzog-von-Braunschweig-Kaserne in Minden stationiert. Mit der
Stationierungsentscheidung vom Oktober 2010 wird das Regiment in diesem Jahr aufgelöst
und die beiden Bataillone den Brigaden der 1. Panzerdivision unterstellt.

Projekt der „Stiftung Lesen“ an der Bierpohlschule in Minden

Kampeter: Leseclubs wecken Interesse am Lesen und fördern die Lesekompetenz

Minden/Berlin: Ob er auch Frau Merkel kennen würde, fragten die aufgeweckten Viertklässler
Steffen Kampeter bei seinem Besuch in der Bierpohlschule in Minden. Der heimische
Abgeordnete war als Gast in die Grundschule gekommen, um sich über den Leseclub der
Schule zu informieren und sich ein eigenes Bild dieses besonderen Projektes zu machen.
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Sonderreihe „BMF im Dialog“: Wachstum und solide Staatsfinanzen

Funktionsfähige Arbeitsmärkte als Stabilisatoren öffentlicher Haushalte in Europa

Berlin: Als Gäste und Gesprächspartner begrüßte der Parlamentarischer Staatssekretär Steffen
Kampeter Anfang Mai die Ökonomen Prof. Gilles Saint-Paul PhD von der École d‘Économie de
Paris und Prof. Michael C. Burda PhD von der Humboldt-Universität Berlin im
Bundesfinanzministerium.
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Kampeter bei der WELT Währungskonferenz

Berlin: „Wir müssen uns entscheiden, ob wir an einer Politik des 20. Jahrhunderts festhalten
wollen, als wir noch nicht so stark von der Globalisierung unter Druck gesetzt worden sind, oder
bereits im 21. Jahrhundert angekommen sind, wo Durchwurschteln nicht mehr möglich ist",
sagte Steffen Kampeter, Parlamentarischer Staatssekretär im Bundesfinanzministerium. Er
bedauert, dass Europa seit Monaten nur über Griechenland diskutiere und dabei die großen
Zukunftsthemen wie die Digitalisierung auf der Strecke blieben. Bei der „WELT"-
Währungskonferenz im April diskutieren Notenbanker, Politiker, Ökonomen und
Wirtschaftslenker über den Umbau der EU. Europa muss grundlegend erneuert werden, soll
der Kontinent im 21. Jahrhundert als gemeinsamer Wirtschaftsraum überstehen. Das war der
mehrheitliche Tenor der anwesenden Teilnehmer auf der "WELT"-Währungskonferenz in
Berlin.

„So bringt man eine Entlastung und Förderung von Familien voran“

Rede von Steffen Kampeter im Bundesrat zur steuerlichen Entlastung von Familien

Berlin: In der 933. Sitzung des Bundesrates wurde über den Gesetzentwurf zur Anhebung des
Grundfreibetrags, des Kinderfreibetrags, des Kindergeldes und des Kinderzuschlags beraten.
Als Vertreter des Bundesministeriums der Finanzen sprach der Parlamentarische
Staatssekretär Steffen Kampeter für die Bundesregierung.

Mit dem Gesetz werden die verfassungsrechtlich gebotene Anhebung des steuerlichen
Grundfreibetrags und des Kinderfreibetrags für die Jahre 2015 und 2016 entsprechend den
Vorgaben des 10. Existenzminimumberichts sichergestellt. Zur Förderung der Familien, bei
denen sich der Kinderfreibetrag nicht auswirkt, wird das Kindergeld in gleichem Verhältnis für
2015 und 2016 angehoben.

Sehen Sie unter dem folgenden Link die ganze Rede von Steffen Kampeter
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Wird der Newsletter nicht korrekt angezeigt, können Sie diesen hier aufrufen

Besuchen Sie hier die Website von Steffen Kampeter I Hier können Sie sich vom Newsletter abmelden

Impressum: V.i.S.d.P. Steffen Kampeter MdB, Platz der Republik 1, 11011 Berlin
Nachfragen oder Anregungen telefonisch unter 030-227-77799 bzw. schriftlich per Email
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